
Hofmannswaldau, Christian Hofmann von: Einer schönen (1697)

1 Hjer liegt die/ welcher nichts an schönheit konte gleichen/

2 Der die vollkommensten an tugend musten weichen/

3 Die alle hertzen zwang durch anmuths-volle blicke.

4 Der tod/ der nahm zu bald ihr und der welt dis glücke.
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